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KATZENKUNST
Ein Kompendium kultivierter Katzen

in Kunst und Film

Dieser Bildband bietet eine Zusammenstellung Herbertscher Gemälde, sowohl bislang unbekannte als auch 
eine Auswahl ihrer beliebtesten Bilder. Von Boticellis Geburt der Venus bis zu berühmten Werken im Stile der 

Präraffaeliten und Impressionisten bestechen Herberts Nachahmungen durch ihre Liebe zum Detail – und  
das alles ohne einen einzigen Kratzer von Katzenkralle!

Susan Herbert (1945–2014) studierte Kunst an der Ruskin School of Drawing and Fine Art, University of Oxford. 
Sie war für die English National Opera und das Theatre Royal in London tätig, bevor sie sich auf Limited-Edition-

Drucke von Tieren in Theaterszenen spezialisierte. Sie ist regelmäßig in Ausstellungen vertreten. Susan Herbert  
starb im September 2014 während der Arbeit an diesem Buch.
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SANDRO BOTTICELLI
Die Geburt der Venus (1486)
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KATZEN IN DER KUNST

Oben  VINCENT VAN GOGH, An der Schwelle der Ewigkeit (1890) 

Linke Seite  VINCENT VAN GOGH, Selbstbildnis (1887)
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KATZEN IM FILM
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KATZEN IM FILM

Oben  Die Marx Brothers in  SKANDAL IN DER OPER (1935)

Rechte Seite  Charlie Chaplin und Jackie Coogan in  THE KID (1921)
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Susan Herbert

KATZENKUNST
Ein Kompendium kultivierter Katzen  
in Kunst und Film 
4. unveränderte Auflage

192 Seiten mit ca. 150 farbigen Illustrationen.

Hardcover im Format 19 × 21 cm

ISBN 978-3-283-01242-7

€ (D) 19,95 / € (A) 20,60 / sFr. 26.90

Erscheint im Oktober 2022

	ÊMan glaubt es kaum: aber die italienische Ausgabe 

der KATZENKUNST ist in den Shops der Uffizien Florenz 

einer der absoluten Renner!

	Ê Sollten Sie Katzen lieben, dann bietet dieser kunstvoll 

verschnurrte Bildband viel Gelegenheit zum Staunen und 

Schmunzeln. Die englische Künstlerin Susan Herbert hat 

sich mit ihren Katzenportraits weltweit eine treue Fange-

meinde  

erworben. Ihre entzückenden Katzen schlüpfen so ganz 

selbstverständlich in die Rolle der Hauptdarsteller be-

rühmter Gemälde oder Filme. Um welche Originale es sich 

da handelt, lässt sich in den meisten Fällen leicht erraten, 

ansonsten gibt es, ganz seriös, Quellenverweise. Dieser 

Bildband bietet eine Zusammenstellung Herbertscher Ge-

mälde, sowohl bislang unbekannte als auch eine Auswahl 

ihrer beliebtesten Bilder. 

	Ê Von Boticellis Geburt der Venus bis zu berühmten 

Werken im Stile der Präraffaeliten und Impressionisten 

bestechen Herberts Nachahmungen durch ihre 

Liebe zum Detail – und das alles ohne einen 

einzigen Kratzer von Katzenkralle!  

Und zuletzt schlüpfen die felinen Lieblinge noch 

in die Rollen großer Filmstars, von Mae West bis 

Lawrence von Arabien oder Nosferatu – das ein-

zige Portrait auf dem man sieht, was für enorme 

Krallen doch Katzen haben können.

	Ê Susan Herbert (1945–2014) war eine her-

ausragende zeitgenössische Katzen Künstlerin, 

die für ihre originellen, amüsanten Neuinterpre-

tationen großer Meisterwerke geliebt wurde. Sie 

besetzte die berühmten Gemälde mit Katzen, 

ziemlich vorwitzig und ausgestattet mit einer ge-

hörigen Prise Humor. So ein Spaß kann eigentlich 

nur aus England kommen. Die Fans in aller Welt 

lieben ihre Kunst.

In 4. Auflage: Ein Kompendium kultivierter Katzen in Kunst und Film

Endlich: So verstehen wir die wahre 
Bedeutung der Blues-Texte!
Robert Cremer

DIE GEHEIMSPRACHE DES BLUES
Die wahre Bedeutung der Songtexte
Mit einem Vorwort von Bobby Rush. Ca. 900 Seiten mit über 200 

Fotos und Illustrationen. Hardcover im Grossformat 21 x 30 cm.

ISBN 978-3-283-01316-5.

Ca. € (D) 39,95 / € (A) 41,10 / sFr 48.50

Erscheint im April 2022

	Ê Die Texte der Bluesmusiker stecken voller seltsamer Re-

dewendungen und versteckter Botschaften. Wie oft haben wir

die grandiosen Stücke von Muddy Waters, Buddy Guy, John Lee

Hooker, B.B. King, Big Bill Broonzey, T-Bone Walker u.v.a.gehört,

wie oft haben weisse Musiker und Bands wie Fleetwood Mac,

Eric Clapton, die Rolling Stones den Blues nachgespielt und wir

haben alles begeistert aufgesogen. Und die Texte? Leider wenig

bis gar nichts verstanden.

	Ê Zwölf informative Kapitel helfen allen Musikfreunden den

Blues in Rekordzeit zu verstehen. Kurz und knackig werden die

von den Musikern verwendeten grammatikalischen Sonderfor-

men und umgangssprachlichen Ausdrücke erklärt. Verdoppeln

Sie Ihr Hörvergnügen, indem Sie die wahre Bedeutung und die

Seele des Blues endlich durch und durch verstehen und fühlen!

	Ê „Robert Cremer, ein moderner Alan Lomax (war ein

bekannter US-amerikanischer Musikforscher), hat die gespro-

chene Sprache des Blues durch jahrzehntelange persönliche

Interviews zusammengetragen. Die Geheimsprache des Blues

übersetzt die Feinheiten, Anspielungen und Besonderheiten der

Sprache der Afroamerikaner, wie sie im Blues verwendet wird,

und ermöglich allen Blues-Fans ein tiefes Verständnis der Song-

texte.“ – Sydney Ellis, eine der führenden Stimmen der heutigen

Blues-Szene

Über den Autor: 

	Ê Robert Cremer wuchs nach der Flucht seines

Vaters aus Österreich in der Blues-Stadt Chicago auf.

So nah an der Quelle begeisterte ihn als Jugendlicher

der Blues und brachte ihn in Kontakt mit etlichen

wichtigen Musikern in den legendären Clubs.

Blues-LP’s begleiteten ihn sogar nach China, wo

er als freier Journalist über Maos Kulturrevolution berichtete. 

Später arbeitete er als Kolumnist in  Los Angeles, unter anderem 

für die Fachzeitschrift The Hollywood Reporter. In San Francisco 

entwickelte er ein Netzwerk für Kabel-TV und leitete eine Radio-

Station der University of California in Berkley. Nach Jahren der 

Lehrtätigkeit an der Universität Bayreuth genießt er seinen Ruhe-

stand in Bamberg. 

Blues-Verzeichnis von Ausdrücken und Redewendungen 397

Old anyhow: Sowieso:

Shim Shimming – Eddie Kelly

Said, we don’t care what mama don’t allow,
He going to do his stuff1 old anyhow.

1 „Do his stuff“: Tun, was er will, sein Ding durchziehen. Stuff ist ein 
vielseitiges Wort im Blues, das sich auf vieles beziehen kann – unter 
anderem Sex, Drogen und Alkohol. Was auch immer mama nicht 
erlaubt, ist genau das, was er tun wird.

Ich sagte, es ist uns egal, was Mutti nicht erlaubt,
Er wird sein Ding sowieso durchziehen.

Old black dog: Ein mieser, hinterlistiger Schuft. Dieser Ausdruck wurde von Schwarzen oft als ein allumfassendes
Schimpfwort verwendet, aber spezifischer, um einen Nebenbuhler zu verfluchen. In dem Lied „Black Dog Blues“ von 
Bayless Rose wird der Ausdruck von der Freundin des Musikers verwendet, um ihn zu beschimpfen, weil er so lange 
weggeblieben war. In der Version des gleichnamigen Liedes von Blind Arthur Blake flucht der Musiker auf einen Neben-
buhler, der ihm seine Freundin ausgespannt hat:

Black Dog Blues – Bayless Rose

It’s old black dog when I’m gone, gone, gone, honey, (2x)
It’s when I come back with a ten-dollar-bill,
„Honey, where you been so long?1“

1  „Where you been so long?“: Der Sänger betont, dass er von seiner 
Frau beschimpft wird, wenn er eine Zeit lang weg gewesen ist, 
aber wenn er mit einem Gewinn nach Hause kommt, ist er plötzlich 
wieder „der Schatz“.

Du beschimpfst mich als einen miesen Schuft, wenn ich weg, weg, weg 
bin, Süße,

Aber, wenn ich mit einem Zehn-Dollar-Schein zurückkomme,
Sagst du: „Schatz, wo bist du so lange gewesen?“

Black Dog Blues – Blind Arthur Blake

Let me tell you, mama, what that black dog done done to me, (2x)
He cheated me from my regular1, now he’s after my used-to-be2.
Black dog, black dog, you caused me to weep and moan, (2x)
You cause me to leave my, sweet old happy home3.

1 „Regular“: Jetzige feste Sexpartnerin bzw. fester Sexpartner.
2 „Used-to-be“: Ex-Liebhaber bzw. Ex-Liebhaberin. In diesem Lied 

bezieht sich der Ausdruck auf die ehemalige Partnerin des Musikers 
(siehe „Usta be“).

3 „Happy home“: Eine feste Liebesbeziehung. Home unterscheidet 
sich in der Regel gründlich von derselben Phrase im Standard-
englisch, die als eine allgemeine Beschreibung des Familienlebens 
dient. House, im Gegensatz, wird im Blues in Bezug aufs Gebäude 
bzw. den Wohnsitz verwendet.

Lass mich dir sagen, Liebling, was der miese Schuft mir angetan hat,
Er spannte mir meine feste Sexpartnerin aus, jetzt ist er auf meine 

Ex-Partnerin aus.
Mieser Schuft, mieser Schuft, du brachtest mich zum Weinen und 

Ächzen,
Du brachtest mich dazu, meine gemütliche, feste Beziehung zu be-

enden.

Old tongue: Eine ältere Frau, die im Oralsex versiert ist:

Your Biscuits Are Big Enough for Me – Bo Carter

Some men like lunch meat1 and some they likes old tongue,
Some men don’t care for biscuits2, they like the doggone big fat bun3.

1 „Lunchmeat“: Eine junge Frau für Gelegenheitssex nachmittags.
2 „Biscuits“: Die weiblichen Brüste bzw. Genitalien (siehe „Biscuit“).
3 „Bun“: Der weibliche Hintern bzw. Genitalien.

Manche Männer mögen Gelegenheitssex nachmittags und manche 
mögen Oralsex mit einer älteren Frau,

Manche Männer mögen die Brüste einer Frau nicht, sie stehen auf 
einen großen Hintern.

‘On: Werden (Dialektform von „gonna“, „going to“):

Ein Beispiel aus dem Blues-Verzeichnis mit über 1.700 (!) Ausdrücken und Redewendungen:
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VINYL: Grooves, Design, Labels, Geschichte 
und Revival – in aktualisierter 4. Ausgabe!
Mike Evans

VINYL
Die Magie der schwarzen Scheibe.
Grooves, Design, Labels, Geschichte und Revival
4. aktualisierte Ausgabe

Übersetzung aus dem Englischen von Stefanie Kuballa.

256 Seiten mit über 600 meist farbigen Fotos.

Hardcover im Format 25 × 25 cm

ISBN 978-3-283-01306-6

€ (D) 29,95 / € (A) 30,80 / sFr. 39.90

Erscheint im Oktober 2021

ÊÊDie Entwicklung der Schallplatte … 

die wichtigsten Labels und Schallplattenläden … 

bahnbrechende Künstler und  

legendäre Veröffentlichungen …  

Kult-Cover … Spinning, Scratching 

und Sampling … Botschaften in 

der Auslaufrille, Picture Discs,  

Limited Editions und Deluxe- 

Reissues … Plattenspieler und 

Musik boxen … Ohne VINYL – 
DIE MAGIE DER SCHWARZEN 
SCHEIBE ist Ihre Platten-

sammlung nicht komplett!

ÊÊ Für viele Jahre war der Rock-Veteran Neil Young 

einer der wenigen Rufer in der Wüste und hat die Qualität 

der Schallplatte immer verteidigt. Er erwähnte gern, dass 

Apple-Gründer Steve Jobs – auch als Pionier der digitalen 

Musik eine Legende war – zu Hause lieber Vinyl hörte.

„Das ist der Song, aber es ist nicht wirklich  
die Aufnahme. Die richtige Aufnahme ist die 
Vinyl- Scheibe. Die großartige Sache ist doch, 
daß gehörte Musik einfach unsichtbar gewor-
den ist, darum gibt es seit einem Jahr zehnt 
diese Forderung nach Vinyl und die ist gestie-
gen und gestiegen und gestiegen.“

– JACK WHITE

ÊÊMike Evans hatte bereits reichlich Erfahrung im berühmten 

Cavern Club in der Heimatstadt der Beatles gesammelt und er hatte 

auch schon zwei Singles bei Decca vorzuweisen, als er sich mit dem 

Dichter Adrian Henri und dem zukünftigen Pink-Floyd-Gitarristen 

Andy Roberts zusammen tat. Sie traten als The Liverpool Scene 

auf und spielten 1969 bei Led Zeppelin und Bob Dylan im Vorpro-

gramm. Später ging Evans zum Radio, schrieb für Musik zeitschriften 

wie Sounds und Melody Maker und für den Guardian. Seit den 

späten 80er Jahren hat er mehr als 60 Bücher über Musik, Filme  

und Mode verfaßt und herausgegeben.
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